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Abstract  

Der Begriff Nachhaltigkeit wurde erstmals in der Forstwirtschaft benutzt, dabei 

ging es um die Erhaltung der Wälder, sodass diese, auch wenn man sich davon 

bedient und sie Abholzt auf lange Sicht nicht an Fläche verlieren. Meine Arbeit 

befasst sich auch mit Nachhaltigkeit, bezogen auf zwei sehr alte Kulturpflanzen, 

den Hanf und die Baumwolle. Darin möchte ich Vor-und Nachteile der Pflanzen, 

bezogen auf wirtschaftliche, soziale und ökologische Faktoren, deutlicher machen, 

um sich über die Verantwortung gegenüber unserem Planeten klarer zu werden. 

Dabei werden Geschichtliche Aspekte sowie der Anbau, die Verarbeitung und die 

Nutzung der beiden Pflanzen verglichen um mögliche negative und positive Fol-

gen zu verdeutlichen. Mein daraus resultierendes Ergebnis zeigt nicht eindeutig 

welche der Pflanzen derzeit nachhaltiger ist. Denn durch die sehr unterentwickelte 

Hanfindustrie, deren Maschinen und Verarbeitungsweisen, lässt sich schwer sa-

gen inwiefern sich ein größenmäßiger, der Baumwollindustrie entsprechender, 

Anbau beziehungsweise Verarbeitung und Verkauf auf unseren Planeten auswirkt.  

 
 


